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Chronik für den Monat April
3. Anläßlich der Generalversammlung der Gemeinnützigen

Gesellschaft sprachen Prof. Hs. Casparis und Pfarrer Memper über
Soldatcnfürsorge. Die Versammlung genehmigte die Jahresrechnung und
traf einige Wahlen.

6. Der erste Wahlgang der Regicrungsrats wählen hatte
folgendes Ergebnis: 25 387 gültige Stimmen. Absolutes Mehr 12 694.
Gewählt nur Gadient mit 14 119 Stimmen. Von den übrigen Kandidaten
erhielten Stimmen : Planta 11928, Albrecht 9076, Regi 7522, Desax
5930, Nadig 5539, Liesch 4619, Zendralli 2465.

7. Herr Regierungsrat Dr. Nadig erklärte dem Präsidenten der
Freisinnigdemokratischen Partei, daß er für den zweiten Wahlgang der
Regierungsratswahl aus der Kandidatenliste gestrichen zu werden
wünsche.

8. In der Sektion Rätia des S.A.C, sprach Direktor G. Bener
über „Benzin- und lippenstiftfreie Reisen in Graubünden".

10. In Jenaz starb im Alter von 84 Jahren Schulinspektor Jakob
Mathis. Geboren 6. Mai 1857, besuchte er das Seminar in Schiers,
wirkte als Lehrer in Jenaz, Buchen, Schiers, Tamins, Pardisla. Von 1904
bis 1919 besuchte er als Schulinspektor die Schulen von Monstein bis
Maienfeld und Haldenstcin. Als begeisterter Sänger und Chordirigent
war er ein eifriger Förderer des Gesangswesens.

14. In C h u r wurde das RätischeKantons-undRegional-
s pi tal eröffnet. Herr Regierungsrat Dr. Nadig dankte anläßlich des

Eröffnungsaktes allen denen, die zum Gelingen des großen Werkes
beigetragen haben, wie auch den beiden großen Gönnern desselben, Anton
Cadonau und Hermann Herold. Unter der Führung des Chefarztes der
Medizinischen Abteilung, Dr. Markoff, fand hernach eine Besichtigung
der hervorragenden Einrichtungen statt, die am Nachmittag der
allgemeinen Besichtigung offen standen.

27. Im zweiten Wahlgang der Regierungsrats wählen
erreichte nur Dr. Planta mit 12 009 Stimmen das absolute Mehr.

29. Der Rechnungsabschluß der Gemeinnützigen Gesellschaft

zeigt bei Fr. 8045 Einnahmen und Fr. 9798.86 Ausgaben einen
Ausgabcnübcrschuß von Fr. 1753.86. Das Vereinsvermögen beträgt
Fr. 21855.26. Spezialfonds: Blindenfonds : Vermögenszuwachs Fr.
45 851.35; Vermögen Fr. 164 821.40. Fonds für entlassene Sträflinge:
Fr. 3565.60. Legat Cadonau: Fr. 103 374. Fonds zur Hilfeleistung in
außerordentlichen Notfällen: Fr. 15 031.40.
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